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Aas schönste Keschenk im AawMenkreife ist

Das Kind
Tagebuch eines Vaters

von Professor K. Semmig.

Zweite vermehrte und verbesserte Auflage.

Preis geheftet Mk. 3,—, in Prachtband gebunden Mk. 4,—.

DE"' Die erste sehr starke Auflage dieses Buches
war in wenigen Monaten vergriffen. -WU

vr. Fr. Hoffmann sagte in der „Gartenlaube":
„Ich gab das Buch einer Mutter, und siehe, sie legte es

nicht eher wieder aus der Hand, bis sie die 2^ Sexten desselben
durchgelesen hatte. Und wie lautete ihr Urteil? — „Hätte ich dieses
herrliche Buch doch früher, hätte ich es schon als Braut bekommen,
um wie viele Freuden der Beobachtung des Aufblühens der Rinder¬
blumen wäre ich reicher! wie viele wichtige Augenblicke der geistigen
Entfaltung des kleinen Wesens gingen unbemerkt vorüber. Und
wie viele sind zwar freudig bemerkt, aber eben so rasch wieder ver¬
gessen worden. Dennoch danke ich dem Verfasser auch jetzt noch,
denn er hat mir eine ganze Reihe von Erinnerungen an solche un¬
schätzbare Augenblicke im Rinderkreise zurückgerufen; ich habe sie alle
noch einmal erlebt und genossen, wahrlich, jede Mutter kann diese
Tagebuchsätze nur mit steigender Wonne lesen." Dieses Urteil
einer Mutter unterschreibe ich Wort für Wort. Ich lvützte
kein Buch, Vas über Familien, Kinder und Eltern handelt,
in unserer ganzen Litteratur zu nennen, das ich über dieses
„Tagebuch eines Vaters" stellen möchte."

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

Leipzig. H. Hartung & Sohn.
Verlagsbuchhandlung.
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